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Tagesordnung Drudeache N

Offentliche Sitzung

1. Festlegung der Wertgrenze fur den Ausweis einzelner  275/2008
Investitionsmaflnahmen im Rahmen der Einfuhrung
des Neuen Kommunalen Finanzmanagements (NKF)
Berichterstatter: StOAR Guthoff

2. BundesstraRe 252, Ortsumgehungen Rheder und Sid- 274/2008

dessen; Erstellung einer Umweltvertraglichkeitsstudie
Berichterstatter: StBOAR Groppe

3. Beschwerde eines Burgers; hier: Zu schnelles Fahren 265/2008

und Befahren der StralRe "Zum Mittelholz" in Gehrden
mit Uberbreiten Fahrzeugen

Berichterstatter: StOAR Schroéder
4. Bekanntgaben der Verwaltung

4.1. Arbeitslosenquote

4.2. Sommerbad

Der stellv. Burgermeister Kromeke erodffnet die Sitzung, begruldt die Zu-
horer, die Vertreter der Presse sowie die Sitzungsteilnehmer und stellt die
Beschlussfahigkeit fest.

Die Anfrage des stellv. Burgermeisters Kromeke auf Vorberatung des
nachgereichten TOP 9.4 zur Ratssitzung am 30.10.08 wird durch die Mitglie-
der des Haupt- und Finanzausschusses abgelehnt.

Zu Form und Frist der Einladung ergeben sich keine Bedenken.

Die Tagesordnung wird darauf hin wie folgt erledigt:

Offentliche Sitzung

1. Festlegung der Wertgrenze fur den Ausweis einzelner  275/2008
InvestitionsmalRnahmen im Rahmen der Einfuhrung

des Neuen Kommunalen Finanzmanagements (NKF)
Berichterstatter: StOAR Guthoff

StOAR Guthoff erlautert den Sachverhalt zur Umstellung des Haushaltspla-
nes nach dem Neuen Kommunalen Finanzmanagement. Er erklart weiter,
dass im Finanzplan Teil B Investitionen ab 10.000,00 € abgebildet werden
sollen.



Auf Nachfrage des Ratsherrn Schulte erklart StOAR Guthoff, dass der vor-
geschlagene Betrag in Hohe von 10.000,00 € frei variabel ist und diese
Wertgrenze auf Beschluss des Rates von Jahr zu Jahr gedndert werden kann.

Ratsherr Lohre stimmt den Ausfihrungen zu und sieht sich mit der vorge-
schlagenen Wertgrenze einverstanden.

Ratsherr AlBmann spricht sich ebenfalls fur die Wertgrenze aus. Er empfin-
det jedoch die Vorbereitung auf die NKF-Umstellung als nicht zufriedenstel-
lend.

Beschluss:

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt einstimmig dem Rat der Stadt
Brakel wie folgt zu beschlieRen:

1. Far die Darstellung von Investitionen als EinzelmalBnahme im Teilfi-
nanzplan B wird eine Wertgrenze von 10.000 € festgelegt,

2. Investitionen unterhalb dieser Wertgrenze werden ebenfalls als Ein-
zelmalRnahmen abgebildet, wenn sich die Abwicklung der Investitionen
Uber mehrere Jahre erstreckt und diese in ihrer Gesamtsumme (Ifd.
Haushaltsjahr und Planjahre) den Grenzbetrag von 10.000 € uber-
schreiten und/oder zweckgebundene Zuwendungen von dritter Seite
far die InvestitionsmalBnahme gewahrt werden.

2. BundesstralRe 252, Ortsumgehungen Rheder und Sid- 274/2008

dessen; Erstellung einer Umweltvertraglichkeitsstudie
Berichterstatter: StBOAR Groppe

StOBAR Groppe informiert, dass die Verwaltung mit dem Landesbetrieb
NRW ein entsprechendes Buro suchen und beauftragen wird, sollte der
Haupt- und Finanzausschuss in seiner heutigen Sitzung die Durchfihrung
einer Umweltvertraglichkeitsstudie beschliel3en.

Ratsherr Lohre spricht sich gegen die Durchfuhrung einer Umweltvertrag-
lichkeitsstudio aus unter Verweis auf die Kosten von 80.000,00 €. Seiner
Meinung nach ist hier das Land NRW und nicht die Kommune gefordert.

Ratsherr ABmann fuhrt nochmals die damals im Bezirksausschuss angegan-
genen Uberlegungen einer geeigneten Trassenfuhrung auf. Er erklart, dass
die Kosten im keinem Verhaltnis stehen und spricht sich gegen die Durchfuh-
rung einer Umweltvertraglichkeitsstudie aus

Ratsherr M. Hartmann stimmt den AuRerungen des Ratsherrn Lohre zu. Im
Zusammenhang mit dem damals erstellten Umweltgutachten fur die B 64
bittet er bittet um Prifung, wie lange ein entsprechendes Gutachten Bestand
hat. Weiter erklart er, dass hier politischer Einfluss uber die Fraktionen ge-
nommen werden sollte.



Ratsherr Schulte erklart, dass es keine o6kologisch vertréagliche Losung fur
die Ortsumgehung Rheder und Siddessen gibt und lehnt die Durchfiihrung
einer Umweltvertraglichkeitsstudio ab.

Beschluss:

Der Haupt- und Finanzausschuss lehnt einstimmig die Beauftragung einer
Umweltvertraglichkeitsstudie fur den Trassenverlauf der zukinftigen Orts-
umgehungen Rheder und Siddessen ab.

Das Land NRW soll durch die Verwaltung gebeten werden, die Umweltver-
traglichkeitsstudio durchzufihren und die Kosten in H6he von ca. 80.000,00
€ zu Ubernehmen.

3. Beschwerde eines Burgers; hier: Zu schnelles Fahren 265/2008
und Befahren der Stral3e "Zum Mittelholz" in Gehrden

mit Uberbreiten Fahrzeugen
Berichterstatter: StOAR Schroder

STOVR Temme tragt zur Eingabe des Burgers vor und teilt mit, dass sich
der Bezirksausschuss Gehrden bereits mit dem Antrag befasst und diesen
abgelehnt hat.

Beschluss:

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt einstimmig die Beschwerde zur
Kenntnis und Uberweist sie an den fachlich zustdndigen Bauausschuss.

4. Bekanntgaben der Verwaltung

4.1. Arbeitslosenquote

StOVR Temme informiert Uber die aktuellen Arbeitslosenzahlen. Die Statis-
tik der Bundesagentur fur Arbeit ist der Niederschrift als Anlage 1 beigeflugt.

4.2. Sommerbad

StOVR Temme informiert Uber die Entwicklung der Besucherzahlen im
Sommerbad. Die Statistik ist als Anlage 2 der Niederschrift beigefugt.

Damit ist die Tagesordnung erledigt. Weitere Wortmeldungen ergeben sich
nicht. Mit einem Dank an die Teilnehmer schliel3t der stellv. Blrgermeister
Kromeke die Sitzung.

J. Kromeke R. Werneke
(stellv. Burgermeister) (Schriftfihrerin)



5von5



	Tagesordnung
	Öffentliche Sitzung


